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Im Laufe des Spätjahrs 2025 wird bei Überweisungen eine Empfängerkontrolle 
(VerificaƟon of Payee – VoP) durch die ausführende Bank durchgeführt. 
 

Was bedeutet das für FinanzManager? Wird das Verfahren unterstützt? Muss ich dazu 
etwas Besonderes beachten? 

 

Die im Supportzeitraum befindlichen Versionen werden das Verfahren nachgerüstet bekommen. Bei 
der Überweisung wird dann kontrolliert, ob der Name des eingereichten Empfängers/Kontoinhabers 
mit dem bei der Bank hinterlegten übereinsƟmmt. 
 
Bei der Prüfung ergeben sich dann folgende Szenarien: 

 IdenƟsch/Match: Der eingereichte Empfänger passt genau zum hinterlegten Kontoinhaber 
 

 Zum Teil vergleichbar/Close-Match: Der eingereichte Empfänger weicht geringfügig ab, der 
bei der Bank hinterlegte wird im Prüfdialog angezeigt. Voraussichtlich wird hier eine 
Abweichung von 1-2 Zeichen sowie Groß-Kleinschreibung, Sonderzeichen, Satzzeichen, 
Mehrfach-Leerzeichen, Binde-/Trennstriche, Namenszusätze, GesellschaŌsformen toleriert 
werden, dies kann aber auch durchaus von Bank zu Bank verschieden sein.  Der Benutzer 
kann entscheiden, ob er den AuŌrag dennoch ausführen möchte.  
 

 Falsch/No-Match: Der eingereichte Empfänger weicht erheblich (voraussichtlich mehr als 3 
Zeichen Unterschied) ab, der bei der Bank hinterlegte wird nicht angezeigt. Der Benutzer 
kann auch hier entscheiden, ob er den AuŌrag dennoch ausführen möchte.  
 

Die Prüfung findet noch während des Überweisungsvorgangs staƩ (ähnlich der Prüfung der 
Echtzeitüberweisung), so dass das Ergebnis sofort vorliegt. 
 
Wir planen, bei einem abweichenden Empfänger eine automaƟsierte Korrektur des in 
FinanzManager hinterlegten Kontoinhabers anzubieten (wenn dies technisch gut abbildbar ist). 

 

Kann ich im Vorfeld schon etwas tun, damit ein möglichst reibungsloser Zahlungsverkehr 
nach dem 05.10.2025 gegeben ist? 
 
Es ist davon auszugehen (wie bei allen vollkommen neuen und komplexen Prozessen), dass es hier in 
den Anfängen zu Kinderkrankheiten auf den BankschniƩstellen und auch bei der einreichenden 
SoŌware kommen kann. 
 
Idealerweise fragen Sie bei wichƟgen/häufig benutzten Kontoverbindungen im Vorfeld nach der 
korrekten Belegung des Kontoinhabers und ändern diesen bei Bedarf entsprechend ab.  
Teilen Sie wichƟgen Kunden/GeschäŌspartnern ihrerseits auch die buchstabengenaue Belegung 
Ihrer Kontoverbindung mit: Sie können diese unter Einstellungen – Homebanking Kontakte – 
Bankkontakt markieren – bearbeiten – Konten verwalten – Spalte Kundenname einsehen. 
Bei einer ÜbereinsƟmmung ist die Chance auf ein problemfreies Einreichen am größten... 


